
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Steinbach, 

die GRÜNE FRAKTION bittet Sie, diesen Antrag in die Tagesordnung des kommenden Sozialaus-
schusses am 03.07.2024 aufzunehmen. 

 

SACHVERHALT: 

Die Integration aus Südosteuropa zugewanderter Menschen ist für unsere Kommune Herausforde-
rung und Chance zugleich. In den vergangenen Jahren hat die Stadtverwaltung hier einen Arbeits-
schwerpunkt  und die städtischen Gremien immer wieder über den Zwischenstand der „Strategie 
Südosteuropa“ in Kenntnis gesetzt. In Teilen wurden die aufgebauten Strukturen und bestimmte 
Projekte durch ein Landesförderprogramm finanziert, das zur Unterstützung von Kommunen mit 
hoher Zuwanderungsrate aus den südosteuropäischen Ländern aufgelegt wurde. Dieses Programm 
wird voraussichtlich zum 31.12.24 eingestellt. Als alternative Finanzierungsoption könnten KIM-
Mittel aus dem TinTG NRW in Betracht kommen. 
 

Die GRÜNE FRAKTION bittet um die Beantwortung umseitig aufgeführter Fragen: 

  

An den Vorsitzenden  
des Sozialausschusses 
Herrn PATRICK STEINBACH 
über Herrn Oberbürgermeister  
DR. FRANK DUDDA 
Rathaus Herne 

GRÜNE FRAKTION HERNE - BAHNHOFSTR. 15 A - 44623 HERNE Fraktionsgeschäftsstelle 
 
Bahnhofstr. 15 A 
44623 Herne 
 
Tel: +49 (2323) 951 000 3 
 
fraktion@gruene-herne.de 
www.gruene-herne.de 
 
 
Herne, 30.04.2024 

 



 

 

 

FRAGESTELLUNGEN: 

1. In welchem Umfang hat die Stadt Herne aus dem betreffenden Landesförderprogramm 
Gelder erhalten? 

 
2. Welche Stellen und Projekte werden aktuell konkret aus diesen Geldern finanziert? Ist ihr 

Bestand in den kommenden Jahren auch bei Wegfall dieser Gelder gesichert? 
 

3. In welchem Rahmen ruft die Stadt Fördermittel aus dem TinTG NRW ab? Sieht die Verwal-
tung die Möglichkeit, hier noch weitere Gelder für den SOE-Bereich zu erhalten? 

 
 
 
 
 
Für die GRÜNE FRAKTION 
 
 

 
JUSTUS LICHAU 
Stadtverordneter 


